
Elektroniker/in für Betriebstechnik

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Be­

rufsbildungsgesetz (BBiG)
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule

Was macht man in diesem Beruf?
Elektroniker/innen für Betriebstechnik installieren elektrische Bauteile und Anlagen in den Bereichen 
elektrische Energieversorgung, industrielle Betriebsanlagen oder moderne Gebäudesystem­ und Au­
tomatisierungstechnik. Sie warten sie regelmäßig, erweitern bzw. modernisieren sie und reparieren sie 
im Falle einer Störung. Auch installieren sie Leitungsführungssysteme, Energie­ und Informationslei­
tungen sowie die elektrische Ausrüstung von Maschinen mit den dazugehörigen Automatisierungssys­
temen.
Die Elektroniker/innen programmieren, konfigurieren und prüfen Systeme und Sicherheitseinrichtun­
gen. Sie organisieren die Montage von Anlagen und überwachen die Arbeit von Dienstleistern und an­
deren Gewerken. Bei der Übergabe der Anlagen weisen Elektroniker/innen für Betriebstechnik die zu­
künftigen Anwender in die Bedienung ein.

Wo arbeitet man?
Elektroniker/innen für Betriebstechnik arbeiten hauptsächlich

• bei Herstellern industrieller Prozesssteuerungseinrichtungen
• in Elektroinstallationsbetrieben, die technische Gebäudeausrüstungen einbauen, oder bei 

Energieversorgern
• in Unternehmen der produzierenden Industrie, in denen Anlagen der Automatisierungs­ sowie 

Mess­, Steuer­ und Regelungstechnik zum Einsatz kommen

Sie sind meistens in Werkstätten und Werkhallen tätig. Wartungs­ oder Installationsarbeiten führen sie 
mitunter auch im Freien durch. Ihre Arbeitsergebnisse dokumentieren sie am Computer. Werden sie 
im Kundenservice eingesetzt, halten sie sich an wechselnden Arbeitsorten auf, auch im Ausland.

Worauf kommt es an?
• Vor allem Sorgfalt ist in diesem Beruf wichtig, z.B. beim Prüfen der Sicherheits­ und Schutz­

funktionen elektrischer Anlagen. Umsicht ist erforderlich, um die eigene und die Sicherheit 
von Kollegen bei Arbeiten an stromführenden Bauteilen und Spannungsanschlüssen nicht zu 
gefährden. Für das Arbeiten an wechselnden Arbeitsorten ist Flexibilität förderlich.

• Kenntnisse in Mathematik sind unabdingbar, da man z.B. Stromstärken, Widerstände und 
Kapazitäten ermittelt und darstellt. Beim Montieren, Demontieren und Installieren von Bau­
gruppen sind Kenntnisse in Werken und Technik von Vorteil. Informatikkenntnisse erleich­
tern den Zugang zu Programmierung und rechnergestützten Arbeitsprozessen.

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 728 bis € 771
• 2. Ausbildungsjahr: € 779 bis € 818
• 3. Ausbildungsjahr: € 837 bis € 882
• 4. Ausbildungsjahr: € 886 bis € 941
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Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie­
gend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Wenn es mit dem Ausbildungsplatz zum Elektroniker/zur Elektronikerin für Betriebstechnik nicht 
klappt, hier eine kleine Auswahl von Alternativberufen mit vergleichbaren Ausbildungs­ bzw. Tätig­
keitsinhalten:

• Elektroniker/in ‑ Gebäude- und Infrastruktursysteme
• Elektroniker/in ‑ Automatisierungstechnik (Industrie)
• Systeminformatiker/in

Ausbildungsplatz gesucht? Weitere Informationen gewünscht?

Betriebliche Ausbildungsstellen und Praktikumsstellen findet man in der 
Online­JOBBÖRSE: www.jobboerse.arbeitsagentur.de

Schulische Ausbildungsplätze findet man im Portal für berufliche Aus­ 
und Weiterbildung KURSNET: www.kursnet.arbeitsagentur.de

Weitere Berufsinformationen mit ausführlichen Ausbildungs­ und Tätig­
keitsbeschreibungen, Bildern und Filmen gibt es in der Datenbank 
BERUFENET: www.berufenet.arbeitsagentur.de

Einblicke in Ausbildung und Beruf gibt es in zahlreichen Filmen im Inter­
net unter www.berufe.tv

Informationen zu Ausbildung und Beruf für Schüler und Schülerinnen bis 
Klasse 10 bietet planet­beruf.de, z.B. Tagesabläufe von Auszubilden­
den: www.planet­beruf.de >> Berufe finden >> Berufe von A bis Z

Infomappen (planet­beruf.de), Internet­Plätze, weitere Medien und Infor­
mationen findet man im Berufs­Informations­Zentrum (BiZ) in den Agen­
turen für Arbeit. Zusätzliche Informationen über das BiZ ­ auch die Ad­
ressen der Berufs­Informations­Zentren ­ bekommt man hier: 
www.arbeitsagentur.de >> Bürgerinnen & Bürger >> Ausbildung >> Be­
rufs­Informations­Zentren

Terminvereinbarungen für ein Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit vor Ort: Tel. 01801 / 555111 (Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise 
höchstens 42 ct/min)
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